
Halbjahresabschluss 2021



Solides erstes Halbjahr 2021

Aufhellung der Konjunkturlage

Nach dem herausfordernden Winterhalbjahr 2020  
entwickelte sich die Schweizer Wirtschaft in den 
vergangenen Monaten besser als erwartet. Mit den 
Lockerungen der Coronamassnahmen hat eine kräftige 
Aufholbewegung eingesetzt; die Wirtschaftsleistung 
der Schweiz dürfte per Ende Juli 2021 das Vor-Corona-
Niveau um rund 1 % überschritten haben. Auch die 
Bernerland Bank hat im ersten Halbjahr erfolgreich 
gearbeitet. Wir konnten unser Kundengeschäft  weiter  
ausbauen und erzielten einen Halbjahresgewinn, 
 welcher über demjenigen aus dem Vorjahr liegt.

Kundengeschäft und Bilanz

Das Kundengeschäft ist gegenüber 2020 um  
CHF + 83,2 Mio. (+ 3 %) gewachsen, was hauptsächlich 
auf die sich erfreulich entwickelnden Depots in der 
Höhe von CHF + 17 Mio. (+ 11 %) und Vermögensver-
waltungsmandate von CHF + 23,4 Mio. (+ 24 %) zurück-
zuführen ist. Der starke Anstieg geht zum einen auf 
 Neuinvestitionen in Anlagen und zum anderen auf die 
positive Börsenentwicklung im ersten Halbjahr 2021 
zurück. Der Zuwachs an Kundengeldern von  
CHF + 26,5 Mio. (+ 2 %) hat sich gegenüber 2020 netto 
leicht abgeschwächt, als er noch + 5 % betragen hat. 
Dies hat einerseits damit zu tun, dass es wieder mehr 
Möglichkeiten gibt, Geld  auszugeben, und andererseits 
mit der regen  Investitionstätigkeit der Kunden. 
Im ersten Halbjahr 2021 gewährten wir neue Ausleih-
ungen von CHF 40,0 Mio., was einer Zunahme von 
+ 3 % entspricht. Nach Amortisationen und Rückzah-
lungen von Hypotheken nahmen die Kundenausleih-
ungen  netto um CHF + 16,2 Mio. zu. Unsere Kundenaus-
leihungen sind zu 91 % mit Kundengeldern finanziert. 
Die Pfandbriefdarlehen sind gegenüber 2020 unverän-
dert. Insgesamt hat sich die Bilanzsumme um
CHF + 29 Mio. (+ 2 %) auf CHF 1,705 Mia. erhöht.

Erfolgsrechnung

Beeinflusst von der anhaltenden Tiefzinsphase nahm 
der Bruttoerfolg im Zinsengeschäft im Vergleich zum 
Vorjahr wie erwartet um CHF – 0,4 Mio. ab. Der Netto-
Erfolg reduzierte sich aufgrund positiver Veränderungen 
bei den Wertberichtigungen um CHF – 0,2 Mio. 

Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungs-
geschäft konnte um + 6 % gesteigert werden. Nicht nur 
die Depotvolumen unserer Kunden, sondern auch das 
Handelsgeschäft (CHF + 0,3 Mio.) profitierte von der 
wieder erstarkten Börse. Der übrige ordentliche Ertrag 
liegt – 3 % unter der Vergleichsperiode. Insgesamt  
nahm der Geschäftsertrag gegenüber dem ersten Halb-
jahr 2020 um CHF + 0,1 Mio. (+ 1 %) zu. Der Geschäfts-
aufwand erhöhte sich in der gleichen Zeit um  
CHF + 0,1 Mio. (+ 2 %). Dies ist vor allem auf das Swiss-
los-Geschenk an unsere Aktionärinnen und Aktionäre 
zurückzuführen. Der Abschreibungsaufwand erhöhte 
sich nur leicht um + 2 %, was insgesamt zu einem auf 
Vorjahresniveau liegenden Geschäftserfolg von  
CHF 3,3 Mio. führt. Aufgrund der nach wie vor vorhan-
denen Unsicherheiten bezüglich Corona-Spätfolgen und 
im Sinne des Vorsichtsprinzips haben wir Reserven für 
allgemeine Bankrisiken im Umfang von CHF + 0,5 Mio. 
gebildet. Unter dem Strich erwirtschaftete die  
Bernerland Bank einen Halbjahresgewinn von 
CHF 2,0 Mio., der  CHF + 0,3 Mio. (+ 18 %) über jenem aus 
dem Vorjahr liegt.

Gutes bewirken in unserer Region

Im Rahmen eines Wettbewerbs haben wir im Frühling 
insgesamt CHF 20,000 an Organisationen vergeben, 
die sich mit Herzblut für die Regionen Emmental und 
Oberaargau engagieren und dadurch Gutes bewirken. 
Die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner haben 
unsere Aktionärinnen und Aktionäre auserkoren. Die 
Übergabe der Preisgelder erfolgte gemeinsam durch 
die Mitglieder des Verwaltungsrats und die Filialleiter. 

Ausblick

Im wirtschaftlichen Umfeld ist gegenwärtig eine gewis-
se Verunsicherung wegen der Verbreitung neuer Virus-
varianten zu erkennen. Die weitere Konjunkturentwick-
lung in der Schweiz schätzen wir dennoch als positiv 
ein. Unser Ausblick auf die Geschäftsentwicklung im 
zweiten Semester geht von einem weiteren Wachstum 
bei den Kundenausleihungen und den Kundeneinlagen 
aus. Für das gesamte Geschäftsjahr 2021 rechnen wir 
mit einem leicht höheren Jahresgewinn als im Vorjahr.



Bilanz per 30. Juni 2021

in CHF 1’000

30.06.2021 31.12.2020
Aktiven
Flüssige Mittel 233’443 229’168 2 %
Forderungen gegenüber Banken 6’110 8’212 – 26 %
Forderungen gegenüber Kunden 77’396 75’092 3 %
Hypothekarforderungen 1’296’513 1’282’651 1 %
Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 0 0 100 %
Finanzanlagen 61’325 51’008 20 %
Aktive Rechnungsabgrenzung 1’292 404 220 %
Beteiligungen 5’914 5’914 0 %
Sachanlagen 22’510 22’961 – 2 %
Immaterielle Werte 310 269 15 %
Sonstige Aktiven 500 617 – 19 %
Total Aktiven 1’705’314 1’676’295 2 %
Total nachrangige Forderungen 1’078 1’585 – 32 %
davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 %

Passiven
Verpflichtungen gegenüber Banken 13’755 13’442 2 %
Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 1’174’789 1’144’569 3 %
Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 0 0 0 %
Kassenobligationen 78’734 82’409 – 4 %
Anleihen und Pfandbriefdarlehen 276’000 276’000 0 %
Passive Rechnungsabgrenzung 6’412 5’525 16 %
Sonstige Passiven 611 202 203 %
Rückstellungen 9’969 9’942 0 %
Reserven für allgemeine Bankrisiken 35’623 35’120 1 %
Gesellschaftskapital 9’310 9’310 0 %
Gesetzliche Kapitalreserve 0 0 0 %
davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 0 0 0 %
Gesetzliche Gewinnreserve 87’793 85’785 2 %
Freiwillige Gewinnreserve 10’405 10’405 0 %
Eigene Kapitalanteile – 135 – 408 – 67 %
Gewinnvortrag 41 56 – 27 %
Gewinn / Verlust (Periodenerfolg) 2’008 3’940 – 49 %
Total Passiven 1’705’314 1’676’295 2 %

Ausserbilanzgeschäfte
Eventualverpflichtungen 9’023 9’560 – 6 %
Unwiderrufliche Zusagen 11’657 9’179 27 %
Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 4’257 4’257 0 %

Die vorliegenden Finanzzahlen in dieser Publikation wurden nicht durch unsere Revisionsstelle geprüft.



Erfolgsrechnung per 30. Juni 2021

in CHF 1’000

30.06.2021 30.06.2020
Erfolg aus dem Zinsengeschäft
Zins- und Diskontertrag 9’442 9’961 – 5 %
Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 55 76 – 28 %
Zinsaufwand – 750 – 926 – 19 %
Bruttoerfolg Zinsengeschäft 8’747 9’111 – 4 %
Veränderung Ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen  
sowie Verluste Zinsengeschäft

247 100 147 %

Subtotal Nettoerfolg Zinsengeschäft 8’994 9’211 – 2 %

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft
Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 584 503 16 %
Kommissionsertrag Kreditgeschäft 128 137 – 7 %
Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 762 771 – 1 %
Kommissionsaufwand – 40 – 54 – 26 %
Subtotal Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 1’434 1’357 6 %

Erfolg aus dem Handelsgeschäft 245 – 42 583 %

Übriger ordentlicher Erfolg
Erfolg aus Veräusserung Finanzanlagen 15 0 100 %
Beteiligungsertrag 437 463 – 6 %
Liegenschaftserfolg 203 196 4 %
Anderer ordentlicher Ertrag 17 32 – 47 %
Anderer ordentlicher Aufwand 0 0 0 %
Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 672 691 – 3 %

Geschäftsertrag 11’345 11’217 1 %

Geschäftsaufwand
Personalaufwand – 3’950 – 3’821 3 %
Sachaufwand – 3’184 – 3’205 – 1 %
Subtotal Geschäftsaufwand – 7’134 – 7’026 2 %

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen auf 
Sachanlagen und immateriellen Werten

– 919 – 907 1 %

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen 
sowie Verluste

– 6 – 3 100 %

Geschäftserfolg 3’286 3’281 0 %

Ausserordentlicher Ertrag 53 5 960 %
Ausserordentlicher Aufwand – 21 20 100 %
Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken – 503 – 830 100 %
Steuern – 807 – 775 4 %
Gewinn / Verlust (Periodenerfolg) 2’008 1’701 18 %

Die vorliegenden Finanzzahlen in dieser Publikation wurden nicht durch unsere Revisionsstelle geprüft.



Hauptsitz

Bernerland Bank AG
Kirchgasse 2
3454 Sumiswald
Telefon 034 432 37 37
Telefax 034 432 37 10

info@bernerlandbank.ch
bernerlandbank.ch

Filialen

Burgdorf
Hasle-Rüegsau
Herzogenbuchsee
Huttwil
Kirchberg
Langenthal
Langnau i. E.
Madiswil
Sumiswald


